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Liebe Leserinnen und Leser, geschätzte Freunde und Gönner  
der Feuerwehr St. Kathrein a.H., liebe Feuerwehrkameradinnen und  
Feuerwehrkameraden!  
 
Wie schon im Vorjahr war auch dieses Jahr wieder geprägt von Corona. Mit diesem Jahresbericht 
möchten wir aufzeigen, was wir im Schatten der Pandemie geleistet haben. 
Das Jahr 2021 brachte wieder viele Einschränkungen sowohl im privaten, als auch im beruflichen 
Leben, aber auch im Feuerwehrwesen. Hier beispielsweise das phasenweise Einstellen des so 

wichtigen Übungsbetriebes, der natürlich maßgeblich zum Gelingen der Einsätze beiträgt.  
 
Durch einen nahezu einschränkungsfreien Sommer und Herbst, war es uns möglich Gruppenübungen durchzuführen. 
Auch einige Monatsübungen, eine Gesamtübung und Sachbereichsübungen konnten abgehalten werden. In diesen 
Monaten wurden auch Leistungsabzeichen von der Feuerwehrjugend und das Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Bronze und Silber von einer Gruppe erworben. Ich gratuliere herzlich zu diesen hervorragenden Leistungen. 
 
Alle Tätigkeiten der Feuerwehren unterliegen in Bezug auf Einhaltung von Coronamaßnahmen den Anweisungen des 
Landesfeuerwehrverbandes Steiermark. Hierzu wird vom LFV eine stets aktualisierte Ampelregelung bereitgestellt. 
An Hand dieser Ampel ist ersichtlich, welche Tätigkeiten unter welchen Voraussetzungen durchgeführt werden 
dürfen. 
 
Im abgelaufenen Jahr waren aber auch einige schwierige Einsätze für uns zu meistern. Wir wurden zu Bränden in den 
Gemeinden Ratten und Fischbach alarmiert. Auch im eigenen Einsatzgebiet waren wir bei mehreren 
Fahrzeugbergungen und Unfällen im Einsatz. Überschattet wurde dies alles, als wir den Einsatzbefehl zu einer 
Feuerwehrfahrzeugbergung nach Ratten erhielten. Dieser tragische Unfall trieb alle Einsatzkräfte an die Grenze der 
Belastbarkeit. Mit solchen schweren Schicksalen wird uns vor Augen geführt, mit welcher großen Gefahr wir unser 
Ehrenamt ausüben. 
 
Aufgrund der Covid-Maßnahmen konnten wir unser traditionelles Feuerwehrfest wieder nicht abhalten, wodurch 
natürlich geplante Einnahmen in unserer Kassa fehlen. Im kommenden Jahr werden wir unter allen Umständen 
versuchen, ein Feuerwehrfest durchzuführen, da auch eine Einweihung und Indienststellung einer neuen 
Tragkraftspritze geplant ist. 
 
Sehr erfreulich ist, dass sich unsere bewährte Wettkampfgruppe für den Bundesfeuerwehrleistungsbewerb 2022 in 
St. Pölten qualifiziert hat. Ich wünsche der Bewerbsgruppe einen guten Trainingsverlauf und alles Gute für den 
Bewerb. 
 
Abschließend ist es mir ein Anliegen, mich recht herzlich bei meinen Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden für den ausgezeichneten Zusammenhalt, die an den Tag gelegte Disziplin sowie die 
Bereitschaft, ein unentgeltliches Ehrenamt auszuüben, zu bedanken.  
Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde St. Kathrein a.H., allen voran unserem Bürgermeister Peter Knöbelreiter, für 
ein stets offenes Ohr bezüglich unserer Anliegen und die überaus gute Zusammenarbeit. 
 
Gott zur Ehr‘, dem nächsten zur Wehr! 
 
 

Ein erfolgreiches sowie unfallfreies Jahr 2022 aber vor allem Gesundheit wünscht 
 

 HBI Horst Weghofer 
Feuerwehrkommandant
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Geschätzte Bevölkerung von St. Kathrein a.H.,  
liebe Feuerwehrkamerad/innen!  
 
Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu und es war leider wieder ein Jahr, so wie wir es uns nicht 
gewünscht haben. Die Corona-Pandemie hatte uns auch dieses Jahr noch immer fest im Griff, 
wodurch natürlich auch die Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr wieder betroffen waren. Es 
gab keine Chance Bewerbe abzuhalten, aber die Möglichkeit Gruppenübungen durchzuführen, 
um für die Einsätze bestens gerüstet zu sein, wurde genutzt.  
 

Es ist auch im Jahre 2021, am 21. Juni, wieder zu einem Unwetter gekommen. Die Regulierungsarbeiten am 
Hirschbach haben sich dabei schon bezahlt gemacht, wodurch sich der Schaden in Grenzen hielt. Seitens der 
Gemeinde konnten Sandsäcke und Sand beschafft werden, die dann von den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
gefüllt wurden. Solche Säcke sind am Bauhof für die Bevölkerung bei Bedarf zur Abholung bereit. Aber es hat sich 
wieder gezeigt, dass trotz Einschränkungen in allen Lebensbereichen herausfordernde Einsätze nicht ausbleiben.  
 
Ein Wirtschaftsgebäudebrand in der Nachbargemeinde Fischbach, wo durch rasches Eingreifen und fast 
übermenschlichen Einsatz mehrerer Feuerwehren größerer Schaden abgewandt werden konnte. 
 
Zu einem ganz besonderen Einsatz, der sich aber bald als sehr tragisch darstellte, wurden die Kameraden am  
10. September gerufen. Bei einem Unfall eines Rüstfahrzeuges der FF Ratten sind 3 Personen schwer verletzt worden 
und ein Kamerad hat bei diesem Unfall sein Leben verloren. Solche Einsätze sind natürlich eine psychische Belastung, 
die nahezu unvorstellbar ist. 
Hier zeigt sich auch wieder, dass es Situationen bei Einsatzorganisationen gibt, die man nicht üben kann und nur 
durch großen Zusammenhalt bewältigt werden können. 
Ich möchte alle Feuerwehrkamerad/innen bitten, bei all ihren Einsätzen größtmögliche Vorsicht walten zu lassen, um 
solchen Unfällen vorzubeugen. Wie immer gilt aber mein besonderer Dank unseren Kamerad/innen für ihren Einsatz 
im Wohle unserer Bevölkerung.  
 

Ein unfallfreies und gesundes Jahr 2022 wünscht euch und 
der Bevölkerung von St. Kathrein am Hauenstein 

 
Peter Knöbelreiter 

Bürgermeister
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Jugend Wissenstestabzeichen, Gold 

JFM Johannes BOKOCH 

PFM Martin SCHABELREITER 

 

Jugend Wissenstestabzeichen, Bronze 
JFM Jonas ZIEGERHOFER 

 

 

Jugendleistungsabzeichen, Bronze 
JFM Jonas ZIEGERHOFER 

 

 

Leistungsabzeichen-Bundeseinheitlich, Silber 
OFM Matthias GRABENHOFER 

FM Christina GRILL 

FM Katharina GRILL 

FM Simon PUSTERHOFER 

FM Florian RIGLER 

PFM Martin SCHABELREITER 

FM Florian WEGHOFER 

FM Stefan WEGHOFER 

Jugend Wissenstestabzeichen, Silber 

JFM Gabriel EISL 

JFM David MOCK 

JFM Elias WEGHOFER 

 

 

Jugend Wissenstestspiel, Bronze 

JFM Sebastian WEGHOFER 

 

 

Leistungsabzeichen-Bundeseinheitlich, Bronze 

JFM Johannes BOKOCH 

OFM Matthias GRABENHOFER 

FM Christina GRILL 

FM Katharina GRILL 

FM Ewald KROISLEITNER 

FM Simon PUSTERHOFER 

FM Florian RIGLER 

PFM Martin SCHABELREITER 

FM Florian WEGHOFER 

FM Stefan WEGHOFER 

Katastrophenhilfe-Medaille, Silber 

ABI d.F. Manfred GESSLBAUER 

OBI Thomas GRILL 

BM Peter HAUBENWALLER 

E-BR Ignaz SCHIESTER 

HBI Horst WEGHOFER 

 

Katastrophenhilfe-Medaille, Bronze 

HLM Leo BAUERNHOFER 

LM Johannes DISSAUER 

FM Christina GRILL 

FM Katharina GRILL 

OFM Michael GRILL 

LM d.S. Robert HAUBENWALLER 

FM Ewald KROISLEITNER 

HFM Andreas LEHOFER 

HFM Stefan MOCK 

HLM d.F. Gerhard PUSTERHOFER 

HFM Josef PUSTERHOFER 

FM Simon PUSTERHOFER 

OLM Georg SCHABERREITER 

LM d.V. Gerhard SCHIESTER 

OBM Helfried SCHIESTER 

Katastrophenhilfe-Medaille, Bronze 

HFM Johann SCHNEIDHOFER 

HFM Ewald TÖSCH 

LM d.F. Christoph WEGHOFER 

FM Florian WEGHOFER 

OBM Helmut WEGHOFER 

FM Stefan WEGHOFER 

HFM Georg WURM 

 

 

Medaille für vieljährige verdienstvolle  

Tätigkeit, 25 Jahre 

HFM Thomas KROISLEITNER 

HFM Josef PUSTERHOFER 

 

Medaille für vieljährige verdienstvolle  

Tätigkeit, 40 Jahre 

LM Franz SCHABERREITER 

 

Medaille für vieljährige verdienstvolle  

Tätigkeit, 50 Jahre 
HFM Franz POSCH 
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Gesamtstunden 2021 

 Einsätze Übungen Tätigkeiten Gesamt 
 

 Anzahl 
 

 eingesetzte 
 Kameraden 
 

 Stunden 

 
 39 17 99 155 

 
 337 396 389 1122 

 
 762 731 1936 3429 
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PKW Bergung am 10. Jänner 2021, Alpler Schanz PKW Bergung am 24. Jänner 2021, Alpler Schanz 

PKW Bergung am 16. März 2021, Kroisleitner Weg PKW Bergung am 17. März 2021, Alplstraße 

PKW Bergung am 21. Juni 2021, Alplstraße PKW Bergung am 01. November 2021,  
B72 nach GH Knollmühle 
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PKW Bergung am 26. November 2021, 
Bergbausiedlungstraße 

LKW Bergung bei Schneeglätte  
am 09. Dezember 2021, Alplstraße Höhe Pircher 

Brand einer Holzhütte am 12. Februar 2021, Ratten (Filzmoossiedlung) 

Wirtschaftsgebäudebrand am 06. Juli 2021, Fischbach 



- 8 - 

W W W . F F - S T K A T H R E I N . A T  

Gruppenübungen 

Das Übungsjahr 2021 begannen wir mit vier Gruppenübungen, wobei das Thema Fahrzeugkunde im Mittelpunkt 
stand.  

Monatsübungen 

Als die Situation es zuließ, konnten wir ab Juli wieder mit unseren Monatsübungen beginnen. 
Bei jeder Übung wurden verschiedene Themenschwerpunkte beübt wie z.B.: 

 Fahrzeug- und Gerätekunde 
 Stationenbetrieb mit Sanität, Atemschutz und Funk 
 Hydraulische Rettungsgeräte 
 Menschenrettung und Absturzsicherung  
 Einschulung auf die Geräte eines  

Rettungsfahrzeuges 
 
An dieser Stelle möchten wir uns beim Roten Kreuz Ratten  
für die interessante Vorführung des Rettungsfahrzeuges  
bedanken.  
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Gesamtübungen 

Die diesjährige Gesamtübung wurde als technische Übung durchgeführt. Das Übungsziel war ein Verkehrsunfall mit 
vier verletzten Personen. Die Schwerpunkte dieser Übung waren: 

 Gefahrengut 
 Menschenrettung 
 Fahrzeugbrand 
 Atemschutz 
 Zubringleitung 
 Bergen des Fahrzeuges 

Wir möchten uns auf diesem Wege bei der gesamten Mannschaft für die zahlreiche  
Teilnahme an den Übungen bedanken.  
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Auf Peter Roseggers Spuren machten wir am  
18. September 2021 eine gemütliche Wanderung. 
Treffpunkt war die Alpler Schanz. Unser Kassier BM d.V. 
Rudi Brandl erzählte während der Wanderung 
Geschichten über den Einfall der Kuruzzen (Türken) im 
Jahr 1704 und auch Geschichten von Peter Rosegger. 
Über den Zislerangerweg gingen wir zum  
GH Schlagobersbauer, weiter über den ehemaligen 

Schulweg der Alpler Schüler, zur Waldschule. Danach 
begann der Aufstieg zum Geburtshaus. Nach einer Jause 
sind wir den Christmettenweg entlang, zurück zum 
Rüsthaus gegangen. Bei einem „Schweinsbratl“ fand der 
Wandertag seinen gemütlichen Ausklang. 
 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie Meierhofer 
(vlg. Sonnleitner) für das köstliche Schweinsbratl. 

Im letzten Jahr haben sich drei Landwirte entschlossen, 
Löschwasserbehälter zu errichten. Vor allem bei 
Anwesen, welche in näherer Umgebung keine stabile 
Löschwasserversorgung, wie etwa durch Bäche oder 
Teiche haben, bilden diese Bauten die Reserven bis im 
Ernstfall eine längerfristige Löschwasserversorgung 
aufgebaut werden kann. Dies betrifft oft nicht nur die 
direkten Gehöfte, sondern bietet auch Schutz für die 
umliegenden Gebäude der Nachbarschaft.  

Die neuen Löschbehälter ermöglichen ganzjährig die 
Wasserentnahme mit jeweils zwei A-Saugrohren und 
stellen in diesen Gebieten einen wichtigen 
Versorgungspunkt im Einsatzfall dar. 
 
Wir danken den Errichtern für den Entschluss zur 
weiteren Absicherung ihrer Anwesen und die rasche 
Realisierung. 

Löschbehälter Christian Spandl  
(vlg. Pircher), Volumen 63m³ 

Löschbehälter Andreas Lehofer 
(vlg. Unterer Höferbauer), Volumen 62m³ 

Der dritte Löschwasserbehälter befindet sich noch im Bau beim Anwesen Herbert Lehofer  
(vlg. Oberer Schlagbauer). Dieser wird nach Fertigstellung ein Volumen von 150m³ Löschwasser fassen. 

Löschwasserversorgungsanlagen wie etwa Löschwasserbehälter werden in der Regel auch seitens des 
Landesfeuerwehrverbandes gefördert. Bei Fragen zur Errichtung bzw. Förderung dieser Behälter,  

bitte um Kontaktaufnahme mit HBI Horst Weghofer. 
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Um sicherzustellen, dass unsere Kameradeninnen und 
Kameraden die unterschiedlichsten Aufgaben im 
Feuerwehrdienst zuverlässig erfüllen können ist vor 
allem die Ausbildung der Personen essentiell. Nur auf 
Basis einer fundierten Ausbildung der Kameradinnen 
und Kameraden, Übungen und der unersetzbaren 
Erfahrung im Feuerwehrdienst, kann die Sicherheit der 
Bevölkerung, sowie der Kameraden selbst bei der 
Ausführung der Tätigkeiten gewährleistet werden. 
Die Ausbildung selbst erstreckt sich über 
unterschiedlichste Arten: Schulungen innerhalb der 
Wehr, Übungen und Besuche von facheinschlägigen 
Kursen an der steirischen Feuerwehrschule in Lebring 
oder auch die Absolvierung von etwaigen 
Leistungsprüfungen. 
Unabhängig von der Art der Ausbildung bedingen 
diese stets Motivation und den Zeitaufwand der 
Kameradinnen und Kameraden. 
Ein Dank gilt den Kameradinnen und Kameraden für 
ihre Bereitschaft sich weiterzubilden, Urlaubstage zu 
opfern, und damit die Qualität der Arbeit der 
Feuerwehr zu erhalten. 

Nachfolgend ein Auszug unseres Ausbildungsstandes: 
 

 Geprüfte Kommandanten:  10 
 Einsatzleiter: 15 
 Gruppenkommandanten: 26 
 Feuerwehrsanitäter: 7 
 Maschinisten: 33 
 TLF-Maschinisten: 22 
 Atemschutzgeräteträger: 21 
 Ausgebildete Funker: 50 
 Technische Lehrgänge: 58 

 
 Feuerwehrleistungsabzeichen (FLA) 

Gold/Silber/Bronze: 6/33/32 
 Technische Hilfeleistungsprüfung (THLP) 

Gold/Silber/Bronze: 21/26/37 
 Branddienstleistungsprüfung (BDLP) 

Gold/Silber/Bronze: 11/12/36 
 Funkleistungsabzeichen (FULA) 

Gold/Silber/Bronze: 2/6/28 
 Sanitätsleistungsprüfung (SAN) 

Gold/Silber/Bronze: 3/3/6 

Im abgelaufenen Jahr 2021 hatte uns die Pandemie 
weiter fest im Griff. Es durften leider keine größeren 
Veranstaltungen für die Feuerwehrsenioren abgehalten 
werden. Trotzdem gab es unter Einhaltung der Covid 

Regelungen eine Zusammenkunft unserer Kameraden 
der zweiten Abteilung. Treffpunkt war unser 
Feuerwehrhaus, welches wir nach einer kurzen 
Besprechung in Richtung Jausenstation Posch verlassen 
haben. Dort angekommen haben wir uns bei einer 
hervorragenden Jause gestärkt. Danach wurden 
Erinnerungen aufgefrischt und Neues besprochen. 
Unserem Feuerwehrkommando danken wir für die 
Übernahme der Kosten. Erfreulich war, dass uns unser  
Kommandant Horst Weghofer begleitete. 
 

Ich wünsche allen Gesundheit und  
Glück für das Jahr 2022! 

 

 E-BR Ignaz Schiester 
Seniorenbeauftragter
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Seinen 50. Geburtstag feierte unser Kommandant-Stellvertreter OBI Thomas Grill ... 

Auch im letzten Jahr feierten einige Kameraden runde Geburtstage! 

Den 60. Geburtstag feierten 
              BM Peter Haubenwaller         LM Josef Feiner                HFM Wolfgang Höfer            HFM Johann Wurm 

80er von HFM Franz Gesslbauer  und HFM Karl Lehofer 70er von HFM Franz Posch 



U n s e r e  F r e i z e i t  f ü r  I h r e  S i c h e r h e i t  

- 13 - 

Wir gratulieren den jungen Familien, wünschen ihnen alles Gute für die Zukunft und hoffen in ein paar Jahren die 
neuen Erdenbürger als Feuerwehrkameraden willkommen heißen zu dürfen ;-) 

In die Runde der 40er gesellten sich 
OBM Helmut Weghofer   HLM d.F. Gerhard Pusterhofer 

HFM Andreas Lehofer    HFM Ewald Tösch 

OLM d.F. Thomas Schiester  
feierte seinen 30er 

… sowie HFM Thomas Kroisleitner 
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Wir möchten über die verschiedenen Arten der 
Bekleidung im Feuerwehrdienst informieren. Seit dem 
01. Jänner 2021 gibt es die Neuerung seitens des 
Landesfeuerwehrverbandes, dass die altbekannte 
grüne Uniform innerhalb der nächsten fünf Jahre auf 
die neue blaue Uniform umzustellen ist. Die Umstellung 

auf die neue Bekleidungsvorschrift ist ein Schritt um die 
Uniformierung der steirischen Feuerwehren zu 
vereinheitlichen. Auch wir werden die entsprechenden 
Kosten in diesem Zeitraum für die neue Bekleidung 
aufbringen.  

ADJUSTIERUNG E1 

Ist zu folgenden Anlässen zu tragen: 
 Atemschutzeinsätze 
 Brandeinsätze 
 Technische Einsätze mit Brandgefahr bzw. aggressiven Medien 
 
Die Einsatzbekleidung E1 besteht aus: 
 Feuerwehrhelm 
 Schutzjacke 
 Schutzhose 
 Feuerwehrsicherheitsstiefel bzw. Sicherheitsschnürstiefel 
 Feuerwehrschutzhandschuhe 

ADJUSTIERUNG E2 - Variante 1 

Ist zu folgenden Anlässen zu tragen: 
 Brandbekämpfung im Freien  
 Technische Einsätze auf Anordnung des Einsatzleiters/Gruppenkommandanten 
 
Die Einsatzbekleidung E2 - Variante 1 besteht aus: 
 Feuerwehrhelm 
 Einsatzbekleidung 
 Feuerwehrsicherheitsstiefel 
 Feuerwehrschutzhandschuhe 
 Schutzjacke (optional) 

ADJUSTIERUNG E2 - Variante 2 

Ist zu folgenden Anlässen zu tragen: 
 Leistungsbewerbe und – Prüfungen 
 Schulungen (alternativ zur D3 möglich) 
 
Die Einsatzbekleidung E2 - Variante 2 besteht aus: 
 Baseballkappe 
 Diensthemd/Poloshirt/T-Shirt 
 Einsatzbekleidung 
 Dienstschuhe/Feuerwehrsicherheitsstiefel 
 Schutzjacke/Wetterschutzjacke 

Die Einsatzbekleidungen (E1/E2) 

Einsatzbekleidungen obliegen neben den Richtlinien zu Form und Farbe, auch unterschiedlichen europäischen und 
österreichischen Normen und regelmäßigen Prüfungen der Hersteller um die Sicherheit für Leib und Leben der 
Feuerwehrmitglieder im Einsatz sicherzustellen. 
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Die Dienstbekleidungen (D1/D3) 

ADJUSTIERUNG D1 - Grundadjustierung für männliche Feuerwehrmitglieder 

Ist zu folgenden Anlässen zu tragen: 
 Festliche Anlässe (z.B. Fahrzeugsegnung, Kirchgänge, Begräbnis,…) 
 Wehrversammlungen und Wahlversammlungen 
 
Die Grundadjustierung D1 bei männlichen Mitgliedern besteht aus: 
 Bergmütze/Tellerkappe 
 Diensthemd 
 Krawatte 
 Dienstbluse/Diensthose mit Hosengürtel 
 Socken/Stutzen 
 Dienstschuhe 

ADJUSTIERUNG D1 - Grundadjustierung für weibliche Feuerwehrmitglieder 

Die Grundadjustierung D1 bei weiblichen Mitgliedern besteht aus: 
 Schiffchenmütze/Bergmütze/Tellerkappe 
 Diensthemd 
 Krawatte 
 Dienstbluse 
 Diensthose/Dienstrock mit Gürtel 
 Socken/Stutzen/Strumpfhose 
 Dienstschuhe 

ADJUSTIERUNG D3 - Grundadjustierung 

Ist bei der Teilnahme allgemeiner Dienstangelegenheiten oder Leistungsbe-
werben zu tragen wo keine Schutzstufe erforderlich ist. Adjustierung erfolgt 
auf Anweisung des vorgesetzten Kommandanten oder wird  vor etwaigen An-
lässen bekanntgegeben (z.B. für Bewerter, Bewerber, ...). 
 
Folgende Uniformierungsteile sind zur Grundadjustierung D3 zulässig: 
 Baseballkappe 
 Diensthemd/Poloshirt/T-Shirt (lt. Anweisung) 
 Diensthose mit Hosengürtel 
 Socken/Stutzen 
 Dienstschuhe 

ADJUSTIERUNG D3 der Feuerwehrjugend 

Folgende Uniformierungsteile sind zur Grundadjustierung D3 zulässig: 
 Baseballkappe/Jugendhelm 
 Poloshirt/T-Shirt/Jugend T-Shirt 
 Dienstjacke 
 Diensthose mit Hosengürtel 
 Socken/Stutzen 
 Dienstschuhe 
 Regen– bzw. Kälteschutzjacke der Feuerwehrjugend 
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Wehrversammlung Samstag, 05. März 2022 

 15:00 Uhr 
 

Florianimesse  Samstag, 30. April 2022 

 18:30 Uhr 
 

Feuerwehrfest Samstag, 30. Juli 2022 

 Sonntag, 31. Juli 2022  

 mit Hl. Messe um 10:00 Uhr

 

 

Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Rettung 144 
 
Euro-Notruf 112 
Bergrettung 140 
 
HBI Horst Weghofer   0664/75 14 04 03 
OBI Thomas Grill 0676/57 17 980 

Um Ihre und unsere Gesundheit nicht zu gefährden, haben wir uns auch heuer dazu 

entschlossen, die traditionelle Feuerwehrzeitung nicht persönlich zu überbringen. 

Wie schon eingangs erwähnt, fehlen durch den Entfall der Veranstaltungen  

Einnahmen, welche für Anschaffungen von Gerätschaften und  

Schutzausrüstung verwendet werden.  

 

Daher unsere Bitte an Sie: Unterstützen Sie uns  

und machen Sie Gebrauch vom beiliegenden  

Spenden-Zahlschein - oder scannen Sie einfach  

folgenden QR-Code mit Ihrer Konto-App! 

(AT94 3802 3000 0700 1746) 

 

Bitte geben Sie Ihren Vornamen, Nachnamen und Geburtsdatum bei Ihrer Spende an. 

Nur mit Angabe all dieser Daten können wir Ihre Spende beim Finanzamt melden,  

sodass diese automatisch bei Ihrem Steuerausgleich berücksichtigt wird. 
 

Wir danken für Ihre Unterstützung! 


